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Werdau, April 2009
SAXAS passt Unternehmensstruktur an 
Aktuelle Wirtschaftslage trifft auch den Anhänger- und Aufbautenhersteller
Der sächsische Aufbauten- und Anhängerhersteller SAXAS Nutzfahrzeuge Werdau AG strukturiert die Unternehmensgruppe neu. Produktion und Vertrieb werden organisatorisch getrennt, um flexibler auf Marktveränderungen reagieren zu können. Der Vertrieb im Einzelkundengeschäft soll dadurch weiter gestärkt werden.

Die anhaltend niedrige Auslastung des Werkes zwingt das Management zum Handeln, um die Zukunftsfähigkeit des Unternehmens zu sichern. SAXAS-Vorstandsvorsitzender Bernd Voigt unterstreicht, dass SAXAS vor allem durch die Auftragsrückgänge bei den LKW-Herstellern getroffen wurde. Diese müssen  Rückgänge bis zu 90 % verzeichnen. „Da wir die LKW´s mit Aufbauten und Anhängern zu einsatzfertigen Nutzfahrzeugen komplettieren, sind wir natürlich von dem massiven Einbruch nahezu in gleicher Weise betroffen“ erklärt Bernd Voigt. 

Die SAXAS Nutzfahrzeuge Werdau AG hat in der Vergangenheit hauptsächlich Aufbauten und Anhänger für Flottenbetreiber hergestellt. So sind namhafte Unternehmen wie die Deutsche Post, große Vermietunternehmen oder Aufbauten, die aus Direktgeschäften mit den LKW-Herstellern stammen, die maßgeblichen Umsatzträger. Künftig will SAXAS auch im Bereich der Einzelgeschäfte weitere Marktanteile gewinnen. 

Die Umstrukturierungsmaßnahmen sehen vor, dass die SAXAS AG als Vertriebsgesellschaft die Produkte vertreiben wird, die künftig von der Tochter FZL Service GmbH hergestellt werden. Durch die Konzentration aller Fertigungskapazitäten ist dem Unternehmen eine höhere Flexibilität in der Ausrichtung auf Markt- und Produktveränderungen möglich. Darüber hinaus wird die Vertriebsstruktur neu ausgerichtet, um im Bereich der Einzelgeschäfte zusätzliche Marktanteile zu gewinnen und das Kundenportfolio zu erweitern. In den Beziehungen zu Kunden und Lieferanten der SAXAS AG ergeben sich durch die Umstrukturierungsmaßnahmen keine Veränderungen. Im Zuge der Umstrukturierung und der notwendigen Kapazitätsanpassung werden auch Personalreduzierungen in allen Fachbereichen notwendig.

Bernd Voigt sieht in der Neuausrichtung der SAXAS AG eine maßgebliche Stärkung der Marktfähigkeit für die SAXAS-Gruppe. „Wir sind sicher, dass wir mit der neuen Struktur und der Kapazitätsanpassung die Zukunft unserer Unternehmensgruppe auf ein tragfähiges Fundament stellen“ begründet der Vorstandsvorsitzende die aktuellen Maßnahmen des Werdauer Unternehmens. 
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Die SAXAS-Gruppe

SAXAS wurde im Jahr 2004 durch ein Management-Buyout (MBO) von vier ehemaligen, in verantwortlichen Positionen tätigen, Mitabeitern gegründet. Das Unternehmen ging aus der ehemaligen KÖGEL Werdau GmbH & Co. KG hervor, die durch die Insolvenz der Mutergesellschaft, der KÖGEL Fahrzeugwerke AG in wirtschaftliche Schieflage geriet. Durch das Engagement im Rahmen des MBO konnte das Werk mit rund 180 Mitarbeitern weitergeführt und die Arbeitsplätze erhalten werden. Aufgrund der konsequenten Produktweiterentwicklung und der Ausstattung des Werkes mit modernster Produktionstechnologie konnte SAXAS bald die Marktführerschaft im Segment der Verteilerfahrzeuge für sich in Anspruch nehmen. 

2004 erfolgte die Gründung der FZL Service, einem Tochterunternehmen das mit der Herstellung von Blechteilen und Baugruppen  das Mutterunternehmen unterstützt. 2005 folgte die FZL Coatings, ein Unternehmen das auf hochwertige Oberflächenbeschichtungen, wie sie im Automobilsektor benötigt 

werden, spezialisiert ist.
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